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Bewahren ohne zu verklären 

– diesen Satz aus dem Gespräch mit Kurt Oesterle könnte 
man als Motto über eine ganze Reihe von Aktivitäten 
und Projekten setzen, deren Ziel es ist, Historisches vor 
dem Vergessen zu bewahren und Traditionen zu pflegen, 
ohne in Heimattümelei zu verfallen. Dazu zählen die 
inzwischen über einhundert Literaturmuseen und Dich-
ter-Gedenkstätten im Land, von denen wir Ihnen drei in 
letzter Zeit eingerichtete vorstellen, verbunden mit der 
Einladung zu einer Reise ins Markgräflerland. Gern auch 
zu einer ersten oder wiederholten Beschäftigung mit 
Marie Luise Kaschnitz, Peter Huchel, Annette Kolb und 
René Schickele.

Dazu gehören die zunehmend beliebteren Spazier-
gänge auf Spuren von SchriftstellerInnen, die gerade in 
Städten wie Stuttgart, deren Aussehen sich durch Kriegs-
zerstörung, Verkehrsplanung und Rentabilitätsdenken 
teilweise bis zur Unkenntlichkeit verändert hat, eine 
unschätzbare Bedeutung haben. 

»Man sieht nur, was man weiß«, lautete vor Jahren 
ein Werbeslogan für Reiseführer, und ganz gleich, ob er 
von Goethe oder Fontane oder aus einem Verlagskontor 
stammt, er bewahrheitet sich immer wieder …

Wir sind sehr gespannt, wie das – im Rahmen des Deut-
schen Evangelischen Kirchentags realisierte – Projekt 
»Erzählte Stadt« angenommen wird, wenn am 6. Juni 
engagierte Bürgerinnen und Bürger »ihre« Schriftstel- 
lerInnen an über zwei Dutzend Schauplätzen der Innen-
stadt präsentieren werden. Vermutlich wird der eine 
oder andere Einheimische und Gast dadurch überhaupt 
erst gewahr, welch ein literarischer Reichtum in Stuttgart 
schlummert.

Man sieht sich dort – vielleicht auch bei »Stuttgart liest 
ein Buch«, beim Tübinger Bücherfest, bei den Heidel-
berger Literaturtagen –, Gelegenheiten gibt es in diesem 
Frühsommer zuhauf!

Viele interessante Begegnungen mit Menschen und 
Büchern wünscht Ihnen

Irene Ferchl
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Belcanto Opera Fes t iva l

Tickets, Angebote, Hotels: Touristik Bad Wildbad GmbH · König-Karl-Straße 5 
75323 Bad Wildbad · touristik@bad-wildbad.de · www.rossini-in-wildbad.de

Rossini in Wildbad ist eine Veranstaltung der Stadt Bad Wildbad mit Unterstützung des Landes Baden Württemberg und des Landkreises Calw
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Auftakt! im Königlichen Kurtheater 10.–12. Juli

10. Juli Margarita Gritskova Recital

11., 17., 23. Juli L'inganno felice 
Farsa Semiseria 1812, R: Schönleber, D: Fogliani

12., 18., 25. Juli Le Cinesi Gastspiel Teatro Sarrià Barcelona

Belcanto Opera Festival Trinkhalle 16.–26. Juli

16. Juli Marianna Pizzolato Arien

Bekanntes und Unbekanntes von Rossini u. a., D: Pérez Sierra

18., 24., 26. Juli Bianca e Falliero
Melodramma 1819, DE, R: Petris, D: Fogliani

19., 22. Juli L'italiana in Algeri 
Akademie BelCanto, D: Pérez Sierra

23., 25. Juli Il vespro siciliano 
Revolutionsoper von Lindtpaintner, 1843

Erstaufführung, D: Longo

Konzerte, Meisterklassen, Vorträge
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